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THW-Jugend baut Sinnespfad im Kindergarten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Rahmen einer "Zeit für Helden"-Aktion wurde am Wochen-
ende des Kindergartenfestes von der Jugendgruppe des 
THW-Ortsverbandes im Kindergartenpark ein Sinnespfad 
errichtet. In sieben gleich großen Feldern können nun die 
Kinder ihre Sinne schulen und auf verschiedenen 
Untergründen die Welt Barfuß ertasten. Von Kiesel über 
Fichtenzapfen bis Sand ist alles dabei. Das Material und 
Vorarbeit wurde von der Gemeinde gestellt, die Verpflegung 
steuerte der Elternbeirat bei. Allen Beteiligten ein herzliches 
Dankeschön für die gelungene Aktion. 
 
 

Von Baustellen umzingelt 
 
Bis in den Herbst hinein wird unsere Gemeinde durch einige 
Baustellen beeinträchtigt werden. Seit dieser Woche wird der 
Verkehr durch die Arbeiten an der St 2315 und den gemeind-
lichen Kanalbauarbeiten im Bereich des Furnierwerkes über 
die Bahnhofstraße umgeleitet. Dies wird wohl sechs bis acht 
Wochen so bleiben.  
Ab August wird der Kreisel an der Nordbrücke auf Hafenlohrer 
Seite vergrößert und während der Bauzeit voraussichtlich 
komplett gesperrt. Der Verkehr nach Marktheidenfeld wird 
dann über die neue Trasse und weiter über die Alte Main-
brücke geleitet. Bauzeit ca. drei Wochen, danach haben wir 
dann die größten Beeinträchtigungen überstanden. 
 
Bereits ab Ende Juni wird in Windheim die Brücke am Zelt-
platz / Hubertus saniert und komplett gesperrt. Für Fußgänger 
und Radfahrer wird ein Steg errichtet. Die Sanierung soll bis 
November beendet sein.  

  
Inhaltsübersicht: 
    
- Terminübersicht für Juni / Juli 
- Amtlicher Teil der Gemeinde 
- Nichtamtlicher Teil / Vereine / Privat 
- Gottesdienstordnung 
 
 

 

 
Service und Aktuelles im Internet: 
 
Aktuell und schnell können Sie über das 
Internet den aktuellen Stand 
gemeindlicher Projekte abrufen 
(www.hafenlohr.de). Online-Formulare 
und Vordrucke erhalten Sie über die 
Homepage der VG-Marktheidenfeld 
(www.vgem-marktheidenfeld.de). 
Klicken Sie einfach mal rein…  
 

 

 
Sprechstunden im Rathaus: 
 
Hafenlohr: 
Montag:  09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag:  15.30 – 17.30 Uhr 
Mittwoch:  15.30 – 17.30 Uhr 
 
Bürgermeistersprechstunden: 
 
Montag:  09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch:  16.00 – 17.30 Uhr 
 
Weitere Bürgermeister-Sprechstunden in 
Windheim und Hafenlohr sind nach tele-
fonischer Absprache jederzeit möglich. 
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T E R M I N K A L E N D E R 



AMTLICHER TEIL 
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinde-
ratssitzungen werden durch Aushang an den 
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln in 

• Hafenlohr, Rathaus 

• Windheim, Dorfstraße 
veröffentlicht. 

 

Aus dem Gemeinderat 
 
 
Ausbauplanung Marienbrunner Straße 
 
Vom Ingenieurbüro Köhl wurde im Gemeinderat die 
aktuelle Ausbauplanung für die Marienbrunner Straße 
vorgestellt. Die Kreisstraße soll bekanntlich von der 
Einmündung Gartenstraße bis zum Ortsausgang 
Richtung Marienbrunn vom Landkreis saniert werden. Für 
den Gehweg und die Kanal- und Wasserleitungsarbeiten 
ist die Gemeinde zuständig, die Fahrbahn fällt in den 
Bereich des Landkreises. Die Arbeiten sollen im Frühjahr 
2012 beginnen, derzeit werden die Kostenberechnungen 
durchgeführt. 
 
Festgelegt wurde vom Landkreis, die Straße ohne 
zweizeilige Pflasterrinne auszubauen, vom Gemeinderat 
wurde die Entscheidung getroffen Granitbordsteine auf 
3cm Bordsteinhöhe einzubauen. Durch das gemeinsame 
Ingenieurbüro und den vorgesehenen Ausbau in einem 
Zug, werden Kosten von ca. 100.000 Euro eingespart. 
Falls alles reibungslos verläuft, sollte der komplette 
Ausbau bis Ende 2012 abgeschlossen sein. 
 
Im Zuge der Planung wurde auch versucht die kritischen 
Einmündungsbereiche an der Lehmgrubenstraße und der 
Dr.-Hch.-Renkl-Straße zu entschärfen. Leider sind diese 
möglichen Verbesserungen nicht realisierbar und die 
Planung wurde wieder verworfen. 
 
 
Neugestaltung des Pausenhofes 
 
Mit der Neugestaltung des Pausenhofes hat sich der 
Gemeinderat bereits mehrfach befasst, nach Berechnung 
des Landschaftsarchitekten Wolfgang Leimeister würde 
die Sanierung des Oberflächenbelages mit entsprechen-
den Unterbau alleine ca. 70.000 Euro kosten. Hinzu 
kämen dann noch die Kosten für eine eventuelle 
Neugestaltung mit Spielausstattung. 
 
Auf Vorschlag von Bürgermeister Schwab wird nun der 
gesamte Schulumgriff neu überdacht und mit einbe-
zogen. Die Fläche vor dem Schulgebäude wird im 
jetzigen Zustand belassen, der Pausenhof wird in den 
Bereich zwischen Schule und Sporthalle verlagert. Nach 
der Einmündung zur Straße „An der Schule“ wird der 
Bereich Richtung Sporthalle in einen 
„Verkehrsberuhigten Bereich (Spielstraße) umgewandelt. 
 
Der Bewuchs im rückwärtigen Bereich der Schule wird 
durchforstet, danach soll ein neuer ca. 60 Meter langer 
Weg als Fortsetzung der Grünanlage Seniorenheim zum 
Eingang der Friedhofserweiterung entstehen. Hierfür 
wurde Architekt Leimeister beauftragt eine beschränkte 

Ausschreibung zu erstellen, die Kosten für den Weg 
werden sich auf ca. 15.000 Euro belaufen. Die Anlage 
soll dann noch mit Spielgeräten und Sitzgelegenheiten 
ausgestattet werden. Der neue Pausenhof steht dann 
auch am Nachmittag und Wochenenden der Allgemein-
heit zur Verfügung. 
 
 
Grundsatzbeschluss zu den gemeindlichen 
Gebäuden in Windheim 
 
Die Hafenlohrtalhalle in Windheim ist wegen starker 
statischer Mängel und aufgrund fehlender Brandschutz-
maßnahmen derzeit nicht nutzbar. Eine Sanierung würde 
nach vorliegenden Gutachten rund 600.000 Euro kosten. 
In einer Bürgerversammlung wurden die notwendigen 
Maßnahmen erläutert. Die große Mehrheit der 
Teilnehmer der Bürgerversammlung spricht sich für eine 
Neuorientierung aus, der einerseits den weiteren 
Schuldenabbau der Gemeinde ermöglicht, andererseits 
in Windheim alle notwendigen räumlichen Voraus-
setzungen für eine lebendige Dorfgemeinschaft schafft. 
 
Der Gemeinderat möchte dem Wunsch der Bürger 
nachkommen. Nach Auskunft des Amtes für Ländliche 
Entwicklungen wurden bei vergleichbaren Bauvorhaben 
100.000 Euro Zuschuss als Festbetrag gewährt, Außen-
anlagen könnten zusätzl. mit 50% gefördert werden. 
 
Die Gemeinde Hafenlohr beabsichtigt daher Hafenlohr-
talhalle und das ehemalige Schulgebäude in Windheim 
zu veräußern. Der Erlös der Veräußerungen soll in 
Windheim in eine neue Begegnungsstätte aller Gene-
rationen fließen. Derzeit wird geprüft wie ein Anbau an 
das bestehende Feuerwehrhaus realisiert werden kann, 
denn hier würden sich die größtmöglichen Synergie-
effekte ergeben. 
 
 
Widmung einer neuen Straße 
 
Die neue Straße im Baugebiet „Sandäcker-Ober dem 
Auweg-Scheidweinberg“ wird zur Ortsstraße gewidmet. 
Die Straße erhält den Namen „An der Schule“ und 
beinhaltet die Fl.Nr. 615, 718/2 und ein Teilstück der 
Fl.Nr. 614. Die Straße beginnt an der Einmündung zur 
Alten Windheimer Straße und endet am Sportplatz. 
Träger der Straßenbaulast mit einer Länge von 190 m ist 
die Gemeinde Hafenlohr. Die bisherige „Schulstraße“, 
Fl.Nr. 657/119 wird der neuen Straße „An der Schule“ 
angegliedert und entsprechend umbenannt.  
Die Gesamtlänge der Straße „An der Schule“ beträgt 
daher 0,232 km. 
 
 
Bauantrag zur Errichtung eines Doppelwohnhauses 
in der Dr.-Hch.-Renkl-Straße 
 
Gegen den Bauantrag von Nuray Oguz, Echterstr. 3, 
Marktheidenfeld zur Errichtung eines Doppelwohnhauses 
werden vom Gemeinderat keine Einwendungen 
vorgebracht. Das Einvernehmen zum Bauvorhaben wird 
nach § 36 BauGB erteilt. Auf den benachbarten landw. 
Betrieb auf Fl.-Nr. 1826 und den Betrieb des 
Technischen Hilfwerkes Ortsverband Marktheidenfeld auf 
Fl.-Nr. 2150 (besondere Einsatzzeiten – 24 Std.) wird 
hingewiesen.  



Die Untere Immissionsschutzbehörde ist am Verfahren 
zu beteiligen. Die Erschließung ist von der Straße „Am 
Sandrain“ zu nehmen. Bei einer späteren Teilung des 
Grundstücks sind Zufahrt und Leitungsrechte dinglich zu 
sichern. 
 
 
Bauantrag für eine Gebäudeveränderung in der 
Weinbergstraße 
 
Beim Bauantrag ging es um die Errichtung einer 
Hofüberdachung, Balkonerweiterungen mit Treppen-
aufgang, Errichtung eines Nebengebäudes, Wohn-
hausumbau- und Erweiterung, Rückbau von Balkonen 
 
Der Gemeinderat sieht durch die Abweichung vom 
Bebauungsplan die Grundzüge der Planung als berührt 
an und hält sie für städtebaulich nicht vertretbar. Der 
Gemeinderat lehnt den Bauantrag deshalb mehrheitlich 
ab. Das Einvernehmen zu der beantragten Abweichung 
(Baugrenze) vom Bebauungsplan wurde nicht erteilt. Der 
Bauantrag geht nun zur Stellungnahme weiter ans 
Landratsamt. 
 
 
Neue Verkehrsregelung Läutersgraben 
 
Um Umleitungs- und Abkürzungsverkehr zu vermeiden, 
wird der Läutersgraben zwischen dem gemeindlichen 
Bauhof und der Busgarage Grasmann in der Mitte geteilt 
und zur beidseitigen Sackgasse gemacht. Für Radfahrer, 
Mofas und Fußgänger bleibt die Straße offen, wir bitten 
aber um Verständnis, dass für starken Begegnungs-
verkehr, die als Feldweg ausgebaute Straße  
nicht ausgelegt ist. 
 
 
Vollzug der Verordnung über die Gutachteraus-
schüsse, die Kaufpreissammlungen und die 
Bodenrichtwerte nach dem Baugesetzbuch 
(Gutachterausschussverordnung) vom 05.04.2005 
(GVBl S. 88) 
 
Der Gutachterausschuss beim Landratsamt Main-
Spessart hat die Bodenrichtwerte neu ermittelt (Stand: 
31.12.2010); sie sind im Amtsblatt Nr. 9 vom 26.05.2011 
(Seiten 87 bis 92) abgedruckt. Nach § 14 Abs. 3 der 
Gutachterausschussverordnung ist die Liste, in welcher 
die Bodenrichtwerte aufgenommen sind öffentlich 
auszulegen. 
Die Liste liegt bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld, Petzoltstr. 21, I. Stock, Zimmer 10 vom 
30.06.2011 bis 01.09.2011 während der allgemeinen 
Dienststunden aus. 
Bei Fragen steht Ihnen Herr Hörning, Tel. 09391/6007-26 
zur Verfügung. 

 
 
Fälligkeit der Müllgebühren 2011 
 

Die Müllgebühr des Landkreises Main-Spessart wird 
wieder einmalig zum 01. Juli 2011 fällig. Sollte dem 
Landkreis Main-Spessart eine Abbuchungsermächtigung 
vorliegen, werden die Gebühren per Lastschrift vom 
angegebenen Konto eingezogen. 
Die Müllabfuhrgebühr umfasst den Zeitraum vom 
01.01.2011 – 31.12.2011. 

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
Nordbayern 
 
Die nächsten Sprechtage der Deutschen Renten-
versicherung Nordbayern finden am 
 

Donnerstag, 07.07.2011 
und Donnerstag, 21.07.2011 

jeweils von 8.30 – 12.00 Uhr und 
von 13.00 – 15.30 Uhr 

 
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstr. 21, 97828 Marktheidenfeld (1. Stock, Anbau) 
statt.  
Eine telefonische Voranmeldung zu dieser Beratung ist in 
jedem Fall erforderlich unter Ruf-Nr. 09391/6007-23. 
Sollen Auskünfte für einen Dritten eingeholt werden, ist 
eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.  
Bei diesen Sprechtagen können auch Versicherungsver-
läufe bzw. Rentenauskünfte aus Konten der Deutschen 
Rentenversicherung des Bundes erteilt werden. 
 
 
Bauamtsprechtag 
 
Der nächste Sprechtag des Bauamtes des 
Landratsamtes Main-Spessart findet am  
 
Donnerstag, 14.07.2011 von 08.30 - 10.00 Uhr  
 
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstraße 21, statt. 

 
 
Probealarm 
 
Der nächste Probealarm der Sirenen wird am  

Samstag, 02.07.2011 

von der Leitstelle Würzburg ausgelöst. 

 
 
Nächstes Amts- und Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Hafenlohr erscheint voraussichtlich in der  
28. Kalenderwoche 2011. 

Gewünschte Veröffentlichungen sind bis  
spätestens 08.07.2011 bei der Gemeinde oder der  
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Zimmer 11, Frau Pfaff, E-Mail: 

Amtsblatt.Hafenlohr@VGem-Marktheidenfeld.de 
abzugeben. 
 
 
 
GEMEINDE HAFENLOHR 
 
 
S c h w a b 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 







NICHTAMTLICHER TEIL 
 

FAMILIENNACHRICHTEN 
 
 

Herzlichen DankHerzlichen DankHerzlichen DankHerzlichen Dank    
an alle Verwandte, Freunde und Bekannte 

für die vielen guten Wünsche und Geschenke 

zu meinem 
 

85. Geburtstag.85. Geburtstag.85. Geburtstag.85. Geburtstag.    
 

Besonderen Dank sage ich der Pfarreien-
gemeinschaft St. Laurentius am Spessart,  

dem VfB Hafenlohr und dem Gesangverein 
1877 Hafenlohr. 
 

Hafenlohr, im Mai 2011 

Reinhold SchwabReinhold SchwabReinhold SchwabReinhold Schwab    
 
 

 
Herzlichen Dank möchte ich an alle 
sagen, die anläßlich meiner  
1. hl. Kommunion an mich gedacht 
haben. 
 
Über die vielen Glückwünsche und 
Geschenke habe ich mich sehr 
gefreut. 
 
Windheim, im Mai 2011 
 

Benedikt Reinfurt 
 

 
 

HERZLICHEN DANK  

für die vielen Glückwünsche und Geschenke 

zu unserer Erstkommunion 

auch im Namen unserer Eltern. 

 
Felicitas Fetzer  Leonie Pfister 

Lara Lerchl   Benedikt Reinfurt 

Marla-Maria Michel  Melina Stürmer 

Kevin Mrosek  Katharina Zabbei 
 
 

VEREINE 
 

 
Freiwillige Feuerwehr Hafenlohr 

 
Am 

 
Sonntag, den 26. Juni 2011 

 
nimmt die Freiwillige Feuerwehr Hafenlohr an 

der Fronleichnamsprozession teil. 

 
Treffpunkt ist um 8:15 h am Rathaus 

 
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen in 

Uniform 
 

 

Soldaten- und Bürgerkameradschaft 
Hafenlohr informiert: 
 

Treffpunkt für die Fronleichnamsprozession ist 
am 26.06.2011 um 8.15 Uhr am Rathaus. 

 

Bitte an Barett bzw. Mütze und Krawatte denken. 
 
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung. 
 

Leo Fischer 
1. Vorstand 

 

VERSCHIEDENES 
 
Caritassprechstunden in Marktheidenfeld für Juli, 

August u. September 2011 bei der Sozialstation 
St. Elisabeth, Montfort-Straße 5 

 
Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst 

Sozialstation St. Elisabeth, Montfort-Straße 5, 
97828 Marktheidenfeld  

Montag, 04.07., 08.08. u. 05.09.2011  

von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Beratung durch Frau Smutny,  

Achtung: Terminvereinbarung Tel. 09352 8431-19 
 

Sucht- und Drogenberatung 

Sozialstation St. Elisabeth, Montfort-Straße 5,  
97828 Marktheidenfeld 

wöchentlich dienstags 
Beratung durch Herrn Stein,  

Achtung: Terminvereinbarung Tel. 09352 8431-21 
 

Ehrenamtliche Seniorenberatung 

Bitte Termine für Hausbesuche vereinbaren unter   
09352 8431-00 

Beratung durch ehrenamtliche Mitarbeiter des 
Caritasverbandes für den Landkreis Main-Spessart und 

des Kath. Senioren-Forums 

 



Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Karlstadt Außenstelle Lohr 
 

Irische Waldnacht  

Die lange Nacht des Waldes im internationalen Jahr der 
Wälder 2011 
 
Ort –im Stadtwald Markheidenfeld am Schützenhaus in 
Marktheidenfeld - Altfeld 
• Wer: Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Karlstadt, die Stadt Markheidenfeld und der 

Schützenverein Marktheidenfeld-Altfeld 

• Was: Wir laden ein zu einem open air Konzert im 

Stadtwald mit Life Musik der Gruppe „Finegan’s Wake“ 

und der Tanzgruppe „ Rince Tir na N’og“ mit einer 

irischer Tanzshow. Mit einer Waldillumination sorgen wir 

für entsprechende Beleuchtung bei Nacht. 

Außerdem bieten wir irische Spezialitäten mit Guinness 

vom Fass, irischem Whisky, gegrilltes vom Lamm und 

mehr. 

• Wann: Am Samstag, den 25. Juni 2011. Beginn: 21.00 

Uhr und Ende 0.30 Uhr 

• Wo: direkt am Schützenhaus in Marktheidenfeld – Altfeld, 

Römerstraße 19 

• Wie: der Eintritt ist frei. Outdoor Kleidung wird 

empfohlen und Sitzmöglichkeiten sind je nach Bedarf 

selbst mitzubringen. 

• Warum: im Internationalen Jahr der Wälder ist diese 

Nacht dem Wald gewidmet! 

 
Personen unter 16 Jahren ist der Zutritt nur in Begleitung 
eines Personensorgeberechtigten gestattet. Personen 
über 16 und unter 18. Jahren – ohne Begleitung eines 
Personensorgeberechtigten/ Erziehungsbeauftragten - ist 
der Zutritt bis 24.00 Uhr erlaubt. 
 

 

Junge Filmgruppen gesucht 
Öffentliche Aufführung in diesem Jahr in Schweinfurt 
 
Junge Filmemacher bis zum Alter von 26 Jahren können 
ihr Können in einem Wettbewerb des Bezirksjugendrings 
Unterfranken zeigen. Bereits zum 24. Mal findet der 
unterfränkische Jugendvideowettbewerb/Jufinale 2011 
statt. Gemeinsam mit der Partnerregion Calvados in 
Frankreich wird der Wettbewerb heuer zum 19. Mal 
ausgerichtet. Einmalig in Deutschland und Europa ist 
dieser Jugend-Videowettbewerb. Fast 1.000 Filme sind in 
den vergangenen Wettbewerben bereits von jungen 
Menschen produziert worden und über 11.000 junge 
Menschen haben sich am Wettbewerb beteiligt. 
 
Junge Menschen können am Wettbewerb des Bezirks-
jugendringes Unterfranken teilnehmen, wenn die 
Filmbeiträge unter nichtkommerziellen Bedingungen 
erstellt werden und die Filme nicht länger als 30 Minuten 
dauern. In der Kürze liegt die Würze. Das Thema soll 
jugendgemäß aufbereitet sein und das Lebensgefühl von 
jungen Menschen ausdrücken, ansonsten ist das Thema 
frei wählbar. Das Sonderthema, das landesweit vorge-
geben ist, lautet „Heimat“. 
 
Die Filmbeiträge müssen bis zum 1. September. 2011 
beim Bezirksjugendring eingereicht sein. Eine Jury aus 
fachkundigen Personen wird dann die Beiträge  

begutachten und für die öffentliche Aufführung am 
29./30.10.11. bewerten. Preise sind im Wert von über 
1500,-- Euro zu gewinnen. Außerdem werden aus den 
ausgezeichneten Filmen die besten Filme auch für den 
Landesentscheid 2012 nominiert. 
 
Die öffentliche Aufführung und Preisverleihung findet in 
diesem Jahr in Unterfranken statt, denn mittlerweile wird 
der Wettbewerb seit 15 Jahren gemeinsam mit dem 
Calvados veranstaltet. Jährlich wechselnd ist die öffent-
liche Präsentation in Unterfranken und im 
Calvados/Frankreich. Dieses Jahr wird Schweinfurt 
Austragungsort sein. Die Begegnung soll auch zwischen 
den deutschen und französischen Filmgruppen außer-
halb der Vorführungen unterstützt werden, denn die 
jungen Filmemacher werden vom 27.10. – 31.10. vor Ort 
sein. 
 
Mitgetragen wird die Aktion von der Arbeitsgemeinschaft 
unterfränkischer JugendpflegerInnnen, den Partner-
schaftsreferaten in Unterfranken und dem Calvados, dem 
Institut für Medienpädagogik in Forschung und Praxis, 
der Direktion Jugend und Sport im Calvados und der 
Jugendpflege in Schweinfurt Stadt und Land sowie dem 
Stadt-/Kreisjugendring Schweinfurt.  
Auskunft und Anmeldung sind beim Bezirksjugendring 
Unterfranken, Berner Str. 14 in 97084 Würzburg, Tel. 
0931/60060500 oder unter www.unterfranken.jufinale.de 
und bei allen Mitträgern möglich. 
 

 
Garage für Oldtimer-Traktor 
in Hafenlohr oder Windheim zum Mieten oder Kaufen 
gesucht. 
 
Tel. 0170 / 93 26 26 1 

 

 

 

 

 
In meiner Praxis biete ich: 

 
Individuelle Massagen, Manuelle 
Lymphdrainage, Ohrenkerzen, 
Kindermassage, Hot Stone, 

Honigmassage, Schokoladenmassage, 
Moorpackung, Massagekerze, Heißluft, 
Bienenwachsauflage, Meta-Kinesiologie, 

Schielefußbad, Woll-Wickel... 
 

Ich Arbeite mit hochwertigen Bio-Ölen 
  

Termine nach Vereinbarung, Gutscheine erhältlich 
 

                              Leoni Sittler 
(Staatlich geprüfte Masseurin u. med. Bademeisterin) 

 

Am Gehäg 26,  97840 Hafenlohr 

Tel.: 09391/912922 

 



DANKSAGUNG 

Ein wertvoller Mensch ist von uns gegangen. 

Hubert Weber 

Wir möchten uns bei Allen bedanken, die uns durch diese schwere Zeit 

begleitet haben und mit ihrer Anteilnahme beigestanden haben. 

Unseren besonderen Dank möchten wir der Sozialstation St. Elisabeth mit 

seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern aussprechen, die uns immer 

fürsorglich und hilfsbereit zur Seite standen.  

Nicht zuletzt gilt der Dank Pater Basil, der diesen letzten Weg tröstlich und 

ganz im Sinne des Verstorbenen gestaltet hat. 

Gudelar Weber im Namen der Familie 

__________________________________________________________________________________ 

 

 

 

 

 

Wirtshaussingen 

 

Liebe Freunde des alten Brauches „Wirtshaus – Singen“! 

 

Am Mittwoch, 6. Juli 2011 ab 18.30 Uhr  

werden bei Berta Fischer im Gasthaus Ross wieder alte Lieder gesungen. 

 

Die Musikanten Erika Heimbach, Charly Fischer und Walter Blum werden uns begleiten.  

Falls noch ein Musikant/in Lust hat mit zu tun, sie/er ist herzlich willkommen. 

 

Bei gutem Wetter findet die Veranstaltung im Biergarten statt. 

 

Wir freuen uns auf den Abend! 

 

Reiner M. Wiesmann und Ludwig Hiemer 



 



 
 
 
Amt für Ernährung, Landw
 
 
Auch in diesem Jahr, muss wie in
den Borkenkäfer gerechnet werd
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Praxis Dr. Josef Pullmann  
Hauptstraße 10, 97840 Hafenlohr 

Tel: 09391 - 1283 
 

Liebe Patienten, 
 

ab Pfingsten in der Zeit vom 14.06. bis 24.06.2011  bleibt unsere 

Praxis für zwei Wochen geschlossen. 
 

Vertretungen in dieser Zeit übernehmen die Praxen: 

 
Dr. Haas, Seewiese 9, Esselbach, Tel.: 09394 – 99994 

Dr. Väth, Luitpoldstr. 35a, Marktheidenfeld, Tel: 09391 – 8106162 

Dres. Albert/Zieher, Kreuzberg 5, Marktheidenfeld, Tel: 09391 – 98170 

 

zusätzliche Vertretung  in der Woche vom 14.06. bis 17.06.  übernimmt die Praxis: 

 
Dres. Busch/Hildenbrand, Luitpoldstr. 27, Marktheidenfeld, Tel: 09391 - 98000 

 

 

 

 

 

 

Tipps für die Biotonne im Sommer: 
 
Gerade in der warmen Jahreszeit empfiehlt sich das Einwickeln der feuchten Abfälle und Essensreste in 
Papier, da dies die Feuchtigkeit der „Bioabfälle“ aufsaugt und mithilft, intensiver Geruchsentwicklung 
vorzubeugen. 

 
Papierarten wie Taschentücher, Küchenkrepp, Karton- und Papierverpackungen und Zeitungspapier sind 
dafür gut geeignet. Auch das Auslegen des braunen Kücheneimers und der Biotonne mit Papier ist 
hilfreich. Unangenehmer Geruch entsteht erst dann, wenn Fäulnis und Gärprozesse im feuchten Biomüll 
ablaufen. Auch durch Beimengen von groben Gartenabfällen wird das Material aufgelockert. Große 
Mengen Rasenschnitt sollten daher erst wenige Tage vor der Entleerung in die Biotonne gegeben 
werden., denn der feine Rasen würde sich sehr schnell verdichten und zu faulen beginnen. 
 
Auch ist es ratsam, die Biotonne während der Sommermonate an einen schattigen und kühlen Platz zu 
stellen. Die ab und zu auftauchenden kleinen weißen Maden sind harmlose Fliegenlarven, die aus den im 
Biomüll abgelegten Eiern schlüpfen. 
 
Hier lässt sich ebenfalls vorbeugen, wenn nämlich die Küchenabfälle sofort in Papier eingewickelt, in den 
Sortiereimer und dieser mit dem Deckel verschlossen wird, so dass die Fliegen erst gar keine Gelegen-
heit haben, ihre Eier abzulegen. Ebenso sollte die Biotonne nur kurz geöffnet werden. 
 
Wenn weitere Fragen zur Handhabung der Biotonne auftauchen, können Sie sich gerne an die 
Abfallberatung im Landratsamt (09353/793-455) wenden. 
 
Unabhängig von möglichen Unannehmlichkeiten vergessen Sie bitte nicht: 
 
Die Biotonne ist ein echter und bedeutender Beitrag zur Abfallverwertung und zum Umweltschutz. 
 



 



Arbeiterwohlfahrt Ortsverein 
 

Hafenlohr-Windheim 

großer Kinderflohmarkt 
 

Sonntag, 19.06.2011 
 

13.00 – 16.00 Uhr 
 

in Hafenlohr, „Hof Firma Saco“, Eingang Mühlgasse 5 
 

Es werden keine Standgebühren erhoben. 
 

Verkaufen könnt ihr alles, was ihr nicht mehr braucht, vielleicht sucht 

ein anderes Kind genau das. 
 

Handeln und Feilschen ist ausdrücklich erwünscht. 

 

 

Wer Kaffee und Kuchen liebt, sollte ebenfalls vorbeikommen! 
 

 
Monika Beck Christl Dumas 

Koordination Ferienbetreuung stellv. AWO-Vorsitzende 

_

 
 

Außerdem laden wir herzlich ein: 
 

zur Busfahrt nach Bad Mergentheim Wildtierpark 
 

Freitag, 24.06.2011 
 

Abfahrt 09.00 Uhr Hafenlohr, Bushaltestelle Brücke 
 

Wir werden um 13.45 Uhr an der Führungsrunde zur Fütterung aller Tiere teilneh-

men.  Die gesamte Fütterungsrunde dauert 2 Stunden. Sie kann jederzeit beendet 

werden. 
 

Rückankunft ca. 18.00 Uhr an derselben Stelle 

 

Kosten:  für Kinder 10 Euro,  bei 2. Kinder in der Familie 18 Euro pro 

 Familie, Erwachsene 13 Euro, Eintritt in den Park inklusiv. 

 

Anmeldungen bis  Mittwoch, 22.06.2011 

bei Monika Beck (09391) 44 63 



Hofmann

Es gibtOrte, da haben

Gesellen wie dieser

nichts zu suchen....

Wir sorgen dafür!

Telefon

0172 / 14 95 388

• Schädlingsbekämpfung / -prophylaxe

• Food Safety

• Hygiene- und Risikomanagement

• Vogelabwehr

• Desinfektionen

• Kanalbeköderungen

• Produktverkäufe

Niederlassung Mainfranken

Obere Hofäcker 3, 97840 Hafenlohr

Phone: 09391 / 91 66 25

Fax: 09391 / 91 66 49

www.anticimex.de

Schädlingsbek
ämpfung

innerhalb 24 Stunden nach IhremAnruf!

Niederlassung Schwarzwald

Hochstetter Str. 50, 79206 Breisach

oliver.hofmann@anticimex.de

Mobil: 0172 / 14 95 388

Zertifiziert nach ISO 9001:2008Qualitätsmanagement











Die Pfarrei informiert                                                                                    
 

Pfarrwallfahrt nach Maria Buchen  
Herzliche Einladung an alle Mitchristen 
unserer Pfarreiengemeinschaft und an alle, die 
gerne mit uns "wallen". Unter dem Motto: 
„Dem Wort Gottes auf der Spur“ findet unsere 
37. Pfarrwallfahrt nach Mariabuchen am 
Sonntag, 03.07. statt.  
Start: 4.00 Uhr am Feuerwehrhaus am 
Äußeren Ring, Segen und Aufbruch. Unser 
Weg führt über Karbach, Roden, Ansbach, 
Gertraudenkapelle, Waldzell nach 
Mariabuchen. 
7.30 Uhr ab der Gertraudenkapelle in Waldzell 
für WallfahrerInnen, die nicht den ganzen 
Fußweg von Marktheidenfeld aus mitlaufen 
können. Ab der Gertraudenkapelle begleitet 
uns auch die Musikkapelle aus Mühlbach-
Urspringen. 
9.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst in Maria-
buchen am Freialtar. Rückfahrt mit PKWs von 
Angehörigen und Bekannten, die zum 
Gottesdienst nach Mariabuchen fahren, bitte 
selber organisieren.                     
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~  ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~            
Kirchweih in Windheim 
Am Sonntag, 10. Juli 2011 feiern wir unsere 
Kirchweih. Wir laden alle ein zum 
Festgottesdienst um 10:00 Uhr, der von der 
Jugendband „La Speranza“ mitgestaltet wird. 
Ab 14:00 gibt es Kaffee und Kuchen am 
Feuerwehrhaus. Der Pfarrgemeinderat und die 
Kirchenverwaltung freuen sich auf Ihren 
Besuch. 
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~  
 
Vorankündigung Pfarrfest  
Hafenlohr 
Am Sonntag, 24.07.2011 - zum Fest des 
Kirchenpatrons des Heiligen Jakobus - findet 
in Hafenlohr erstmals rund um die Kirche nach 
dem Festgottesdienst  um 10:00 Uhr ein 
Pfarrfest mit Bewirtung statt. Der Erlös kommt 
der bevorstehenden Kirchenrenovierung 
zugute. 
Genaues Programm steht in der nächsten 
Gottesdienstordnung.  
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Marktheidenfeld, Ludwigstr. 13:M 
Montag      9.00 – 11.30 Uhr 
Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag            9:00 – 14:00 Uhr 
Freitag                   9:00 – 11:30 Uhr 
Telefon: 09391-987231     

Neue Gottesdienstordnung 
Ab Juli 2011 gibt es eine gemeinsame 
Gottesdienstordnung für die Pfarreiengemeinschaft 
St. Laurentius am Spessart. Gleichzeitig werden für 
den Monat Juli noch einmal die Gottesdienste für 
Hafenlohr und Windheim im Amtsblatt abgedruckt. 
Dies wird in Zukunft nicht mehr möglich sein. 
Um trotzdem eine möglichst breite Information der 
Bevölkerung zu ermöglichen, wird die 
Gottesdienstordnung nicht nur in den Kirchen 
ausliegen. In Hafenlohr kann man sie bei der 
Bäckerei Ludwig Fischer, den Metzgereien Franz 
und Matthes, der Apotheke, der Sparkasse und der 
Raiffeisenbank mitnehmen. In Windheim wird sie an 
die Haushalte verteilt. 
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ 
Vorankündigung Kleidersammlung 
Die nächste Kleidersammlung im Dekanat Lohr 
findet am Samstag, 17. September 2011 statt. 
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ 
Kirchgeld 2011 
Dem Anfang Juli erscheinenden Pfarrbrief 
„Laurentiusbote“, der an jeden katholischen 
Haushalt verteilt wird, liegt die jährliche 
Aufforderung zur Zahlung des Kirchgeldes bei. 
Für Hafenlohr 
Bitte beachten: Auf dem inliegenden 
Überweisungsträger muss die Empfänger-
kontonummer noch angegeben werden!! Die 
bevorstehende Kirchenrenovierung, die im 
kommenden Jahr durchgeführt wird, sowie der 
Beitrag zur Sozialstation St. Elisabeth , M'feld in 
Höhe von fast 1.000,--Euro machen unsere 
gemeinsame Anstrengung in finanzieller Hinsicht 
erforderlich. 
Unsere Bankverbindungen: 
Sparkasse Mainfranken, Würzburg BLZ 790 500 00, 
Kto. Nr. 240 635 896 
Raiffeisenbank Main-Spessart, Marktheidenfeld, 
BLZ 790 691 50, nachfolgend unsere neue Kto. Nr. 
1 923 480 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Pfarrgemeinderat  
die Pfarrei Hafenlohr und Kuratie Windheim 
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